



PADAGOGISCHE HOCHSCHULE BRAUNSCHWEIC 
(KANT-1l0CHSCHULE) 
VORLE S UNG S -VERZ EICHNIS 
FUR DAS WINTERSEMESTER 1953/54 
PrIsenzbestand 
(Jlit'c '" Benutzung RAU:-';SCHWEIC; 





PADAGOGISCHE HOCHSCHULE BRAUNSCHWEIG 
(KANT-HOCHSCHULE) 
VORLE S UNG S -VERZ EICHNIS 
FUR DAS WINTERSEMESTER 1953/54 
REGINN:.2.NOVEMBER 1953 
SCHLUSS: 26. FEBRUAR 1954 






Direktor: Prof. Heinrich Rodenstein. Sprechstunden nach Voranmeldung. 
Sekretärin: Ursula Kleinert. 
Geschäftsstellenleiter: Friedrich Wulkow. 
Büroangestellte : Kat ja Darbe. 
(Publikumsverkehr in der Geschäftsstelle täglich 10-12 Uhr.) 
Hausmeister: Otto Hedderich. 
Fernruf: 2 1877 und 2 1878. 
Bankkonto: Braunschweigische Staatsbank -- Regierungshauptkasse. 
V. Bücherei 
Ldtung: Prof. Adolf Beiss, Vorsitz('nd<,!" des Büchereiausschusses. 
Bibliotheksangestellte: Christi! NdllhdllS, Gustav Wild, I Iildegurcl Köhler. 
Ausleihzeiten: Dienstag und F'I';lclCJ VOll 14---17 Uhr, undere WoclH'nldfTE' 
10--13 Uhr. 
VI. Studentenschaft 
Sprecher des 11. Senwst('rs: Helmut Mix. 
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IV 4. Semester 
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WF Wissenschaftliche Fi!chric'htung 























Theoretische Pädagogik: v. Fr Cl fj s t ein 
Geschicilte der Pddafjogik vom ausgehenden 
Mittelalter bis zum Beginn des Neuhumanismus 2 Std. 
Geschiclltc des pädagogischen Denkens: Von den 
kl.i13sischen Systemen der Goethezeit bis zur 
Theorie der Gegenwart 2 Std. 
Ubungen Zll J. Fr. HerlJarts "Umriß pddagogischer 
Vorlesungen" 
Grundfragen der pädagogischen Theorie. 
(Kolloquium im Anschluß an die Einführungsvor-
I(~sung des vorigen Semesters) 
2 Std. 
2 Stel. 
Praktische Pädagogik: TrdpP 
Prdxis der Volksschule 
[nlwLide zu einzelnen Unterrichtsstllllclen 
Diddktik el(~r modernen Volksschule an Untt'rrichls-
beispielen aus Reformschulen c!r's In- und Aus-
landes 






Ardeitunfj zur päda~fo9ischen TdtsachenforschullCj 2 Std. 
Grundschulmethodik: A p e 1 t 
Unterrichtsgespräche, Gruppenarbeit und Kurse in 
Unter-, Miltel- und Oberstufe 2 Std. 
Formen der Unterrichtsführung in der Unterstufe 2 Std. 
Philosophie: Kaulbach 
Allgemeine Einführung in die Philosophie 
Fichte: Bestimmung des Menschen 
Spinoza als Philosoph und Pädagoge 





















IT IV \'\'K 
Psychologie: Z i e 1/. 
Einführung in dit, Kindc,,- und Entwirkhll1CJs-
psychologie :! Sid 
Ubungen über dllSqcw~ihli,' FraSjtm dl'r h:indet-
psycho log ie 
Charakll,roloqit' [md Typol()()ie 
Anlaqe unel Umv, eil in der [nlwi(klllll~l eies Kincll'S 
(m i l bes. Berücksichtigung dPI Schv, e rerziehhcllkl'i t) 







Soziale und piiddgogische FJ agell im Anschluß an 
das Sozialpraktikum mit Exkursionen und Besichti-
gungen unter Mitarbeit von Praktikern 
Soziologie (Gesellschaftslehre allg. Teil, Kultur-
soziologie) 
Moderne Gesellschafts- unel Kulturkritik 
Übungen Lur Pflichlvorlesul1CJ 
Soziologisclws Kolloquium 







Staats!Jür9l'rJiche Bildung: R () d (' 11 S I (' in 
Dil' r!('(! !-;l I", :\rJJCil('rbl'wP~J'IIH) und ihre SI('IIIII1(1 
ZUDl Slddl 
\I 0 r [po IlllC)SStOIt 
,\kllll'[le Fragen 
Ildlh Vereinbarung mit den l'hpllldlitjen Lehlt'rll 
ciliS der sowjetischen Besetzungszone (im \Vechsel 







II. Wissenschaftliche Fachrichtungen 
TI wr vbV 
II WF vbU 
IV WFvbK 
TV WFvbV 
Hlrv WF vb 
Biologie: E: e a tu" 
Einführung in elie allgemeillf' Biologie ') Stel. 
Mikroskopische Ubungen (Anatomie und Fort-
pflanzung der höheren PflilliLCn) :! Sill. 
Kolloquium über biologische Fragen '2 Std. 
Bau und Leben der Tiere (Ausgew~ihlte Kdpilpl) 2 Siel. 
Exkursionen gemeinsam mi t I Ierrn Vollbrt-~chl, 

















IT WP vbV 








Deutsch: Bei s s 
Wesen und Wandel der Muttersprache n Std. 
Einführung in die Literaturwissenschaft Std. 
Umgang mit Dichtung Std. 
Der moderne Roman 2 Std. 
Allgemeines Kolloquium 1 Std. 
mit ehemaligen Lehrern aus der Sowjetzone (siehe 
Staatsbg. Bildung) 2 Std. 
Englisch Schröder 
Ausgewählte Kapitel der Englandkunde 1 Std. 
Lektüre moderner Prosa 1 Std. 
f. Lehrbefähigung: Sprachliche Ubungen 2 Std. 
Der englische Roman I 2 Std. 
Methodik des englischen Unterrichts an Volks-
schulen Std. 
L Lehrbefähigung: Sprachliche Ubungen Stel. 
f. Lehrbefähigung: Methodik des englischen Unler-
richts dn Volksschulen Stel. 
Geographie M aas 
Wandlungen des Erdantlitzes in Vergangenheit 
und Cegcnwart 2 Std. 
Einführung in die Länderkunde der Sowjet-Union 2 Std. 
Methodik des Erdkundeunterrichts an Volksschulen 2 Std. 
Geschichte Eckert 
Geschichte der Weimarer Republik I 2 Stel. 
Geschichte der Weltmächte I 1 Std. 
Ubungen zur Methodik des Geschichtsunterrichts 2 Stll. 
GesC'hi('htt~ der Weimarer Republik III 2 Std. 
Geschichte der vVeltmächte III Std. 
Ubungen zur Methodik des Geschichtsunterrichts 2 Std. 
Heimatkunde Bode 
TI WF vbV \1. U I leimalraum Niedl'rsachsen 2 Stel. 
B 
Landschafls- und Siedlungsgeographie nir:elcr-
s;lchsiscl!n Landschaften. 






II WF vbV 
IV vbV 
IV WFvbV 
IV WF vbU 
WIV WFWV 
II WF vbV 
II WFvbU 
IV WAg 
II1IV WF vbV 
[VIV WF vbU 
IV vbV 
II WFvbV 
II WF vbU 
IV WFvbV 
Ziele und Grundsätze erdkundlicher Stoffge-
staltung. 
l-leima tkundliche Führungen. 
Wirtschafts-, Verkehrs- und Kulturgeographie 
niedersdchsischer Landschaften :2 Std. 
Methodik des erd- und heimatkundlichen Unter-
richts. 
Geschichte der Erd- und Heimatkunde als Wissen-
schaft und Lehrfach. 




Mathematik und Methodik des Rechen- und 
1 Std. 
Raumlehreunterrichts Fricke 
Methodik des Rechenunterrichts 
Einführung in die höhere Mcltlwmatik 
Methodik des Rechenunterrichts 













Ex!,,,, illll'llldlchemie: Chemische C;nmclgpsetze. 
Nichlllll'lalle 
n 11IJJl(ll~n zur Vorlesung 
S,]'IJ!ve,'sllche: Nichtmetalle 
I'xperimentalphysik: Mechanik, - Wärme 
Obunqen zur Vorlesung 
Schulrecht 
Schulrecht und Schulkunde 
Religionslehre 
evangelisch: 









\\1 c' 11 7. Cl 
2 S\l!. 
SI,!. 
Die Jesus-Geschichten der EVdngdicn im !<.P1iqions-




IV \VI' vbL 
TI WFvbV 
IV ~WFvbV 
IV WF vbL 
"Vie gestalte ich den RelJgionsunterricht (mit 
praktischen Ubungen) 1 Std 
katholisch: S c h u I t h eil; 
Begriff und Ursprung der Religion. Phi], 
Propädeutik 
Gnadenlehre. Sakwmentc"nleh r" 








IV MF vbLJ 
TV MF vl,l! 
1l TV MT' WU 




IV Mf vhV u. U 
IV MT' vlJV 11. LJ 
TV MFvbr! 
[J'IV MT' WV 
lI'IV Mf WU 
][vhVu.U 
10 
Handarbeit J a h II j) cl m man n 
Hanelnähen und Stickt'H 
Stoffgebundenes Sticken: HohlsaLlln-, Durchbruch-, 
Kreuzstich-, Tüllstickerei 
Bildstickereien des MittelalLers 
Arbeiten am Rahmen, Flach- une! Hochwebstl1hl 
Sdmeie!ertechnisclw Ubungsarbeiten 








Grundausbildung in Werkarbeit. Fortsetzung der 
Einführung in die Grundtechniken (4 GrLlppen 
je 2 Stunden) 
Fac11praktikum Zeichnen (i. Schulen) 
T'üchpraktikum Werken (i. Schulen) 
Wahlfach Bildende Kunst: 
Die ~Jraphisehen Darstellungsmi Uel 
Wdhlfach Kunstgeschichte: 
Gestdltungsprobleme der europäischc/n Millerei 
Wahlfach Werken: 
Werken flir Fest- und Feierqestdllung 
Tafelzeichnen (5 Gruppen je ISteI.) 













Allgemeine Musiklehre, Liedgut, Improvisation, 




IV vbV u. U 

















IV MF vbU 
IV vbV u. U 
IV MFvbVu. U 
IV MFvbU 
Vokale und instrumentale Mehrstimmigkeit in der 
Volksschule, Volksliedkunde, Harmonielehre 3 Std. 
Die Methoden zur Erziehung zum bewußten Sin-
gen. Melodielehre. Improvisation in der Grund-
schule (in Gruppen) 2 Std. 
Volksliedkunde. Angewandte Satzlehre. Fornwn-
lehre 3 Std. 
Hochschulchor 2 Std. 
Orchester 2 Std. 
Chor- und Singeleiterkursus 2 Std. 
Sporterziehung 
Damen: Rammler 
Gymnastik und Bewegungserziehung 
Geräteturnen und Spiele 
Erwerb des Grundscheines der DLRG. 
Methodik des Schwimmunterrichts 
Geschichte der Leibesübungen I 
Gymnastik und Tanz 
Geräteturnen und Spiele 
Lehrversuche mit Schulklassen 
Methodik des Winterturnens 
Anatomisch-physiologische Grundlagen fü r di,' 
Leibes('I'!,it'hung 
Ger;il"llIrnen 
Gvmnilstik und Spiele 













Herren D ü ve I 
C;ymnastik, Geräteturnen, Hallenspiele 
Lehrversuche im Volksschulturnen (in Gruppen) 
Erwerb des Grundscheines der DLRG und Methodik 
des Schwimmunterrichts 
Grundfragen der Sporterziehung 
Turnen und Spiel 
UnterrichtsbesLlche und Lehrübungen 
Schwimmen: Lehrarbeit 
Sportmethodik: Geräteturnen und Hallenspiele 
(in Gruppen) 
Sport und Gesundheit 
Turnen und Spiel 

















11 v i> II 
13 vhU 
12 
Damen und Herren Rammler/Düvel 
Sportschwimmen (in Zusammenarbeit mit dem 
Institut f. Leibesübungen der TH) 
Rettungsschwimmen (Lehrgänge der Ortsgruppe 
Kant-Hochschule der DLRG, Erwerb des Leistlwgs-
und Lehrscheines) 
Geräteturnen 
Gemeinschaftstanz (Pflege der alten und nellen 
Volkstanzformen) 
Bewegungsgestaltung (Arbeit mit Orffschen 
Instrumenten) 
Wettspielmannschaften : Fußball, Handball, Basket-
ball, Korbball, Flugball 
Ttmnis und Tischtennis 
Geländelauf 
Skilauf: Lehrgänge nach besonderem Plan (Vor-
rang: Teilnehmer des Wahlfaches Sport) 
Sprecherziehung: Qllandt-Reinhardl 
Spn~chle,hllik, Stimll1bildung, BeseitiguTl9 von 
Sprechm~i[](JPln Cl Gruppen je 1 Stunde) 
Stimmi>ildlll1Cj, Spr('cherziehuIl9, Vorlra9skllllsl 
:l Sld. 
1 Sld 
Staatliches Studienseminar Schutze 
Aufgahe und Gestalt der wissellsc!1C\ftliclwil Olwr-
schule 2 Stel. 
Führlll1~lslehre eies Untl'rrichls 2 Sle!. 
Unterrichtsversuche (Lehrprohen) (Diensta9 und 
Freitag) 3 Stel. 
BetrellUn9 des Praktikums lmd der Lehraufträg(~. ~ ........ '" -, . ! h~ , , ~ .' , . ~ "., '. ~. '" 2 OQQl 
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